
KREISJUGENDFEUERWEHR 
IM KREISFEUERWEHRVERBAND VOGELSBERGKREIS E.V.

Niederschrift
der Onlinetagung der KJF Vogelsbergkreis

am 30. 05. 2021

Beginn: 9.
30

 Uhr

Anwesend: Siehe Anwesenheitsliste

Tagesordnung: 

1. Begrüßung

2. Sachstandsberichtaus den Städten und Gemeinden
3. Wettberbe 2021

4. Info der HJF

5. Verschiedenes

TOP 1: Der Kreisjugendfeuerwehrwart Jörg Blankenburg begrüßt die Ausschussmitglieder 

und die Stadt- und Gemeindejugendfeuerwehrwarte oder deren Vertreter.

TOP 2: Aus den einzelnen Städten und Gemeinden wird über die aktuelle Situation 

berichtet:

Lauterbach: Derzeit ruht noch alles. Ein Hygienekonzept wurde erarbeitet und bei 

der Verwaltung einereicht. Allerdings liegt noch keine Rückmeldung vor. 

Schwalmtal: Auch hier ruht derzeit die Arbeit. Vor einem Neuanfang ist ein Besuch 

der Kleiderkammer nötig.

Schlitz: Zur Zeit läuft in Schlitz in Bezug auf Jugendfeuerwehrarbeit nichts. Die 

Erwachsenen sollen ab Anfang Juni wieder starten können. Es wurde angefragt, ob 

dies auch dor die Jugendfeuerwehren gelten soll. Eine Antwort wird von dem 

Ausgang der heutigen Tagung abhängig gemacht.

Schotten: Die Einsatzabteilungen haben ab dem 12. April mit der Ausbildung 

begonnen. Seitens der Jugendfeuerwehren wurde ein Hygienekonzept eingereicht, 

welches nach mehrmaligem Nachfragen genehmigt wurde. Ab 31. Mai dürfen die 

JFs unter Berücksichtigung des Hygienekonzepts wieder mit derArbeit starten.

Lautertal: Hier soll es einen gemeinsamen Start der Einsatzabteilungen und der 

Jugendfeuerwehren ab dem 31. 5. geben. 
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Gemünden: Aktuell ruht noch alles. Es gibt auch keine Rückmeldung des GBI.

Homberg: Derzeit ruht die Arbeit. Als dringlichste Maßnahme muss eine Motivation

der Jugendwarte erfolgen. In der letzten Woche wurde eine Dienstanweisung für die 

Wiederaufnahme des Dienstbetriebs erstellt. Diese liegt derzeit bei der 

Bürgermeisterin.

Feldatal: Derzeit ruht die Arbeit. Es ist auch nich keine Meldung seitens des GBI 

oder der Gemeinde erfolg bzgl. einer Wiederaufnahme des Dienstbetriebs.

Romrod: In Romrod ruht die Arbeit. Die erste Frage wird sein, wie Viele Kinder und 

Jugendliche zu einem Neustart überhaupt kommen werden.

In Zell hat man diese Frage bereits beantwortet. Hier waren bei einer ersten Online-

Veranstaltung alle Kinder an Bord. Notwendig ist ein Aufsuchen der Kleiderkammer.

Freiensteinau: Die Einsatzabteilungen üben seit ca 4 Wochen. Leider wurde die 

Jugendfeuerwehr in der Planung vergessen. Eltern befürworten allerdings in 

Gesprächen den schnellen Start. Ein entsprechendes Hygienekonzept existiert.

Kirtorf: Zur Zeit findet kein Übungsbetrieb statt. ZU einem Hygienekonzept ist man 

der Meinung, dass dies von der HJF für ganz Hessen einheitlich erstellt werden 

solle.

Der KJW Jörg Blankenburg stellt hierzu fest, dass dies die Aufgabe der einzelnen 

Kommunen sei.

Alsfeld: Die entschuldigte SJW von Alsfeld teilt in einer Mail mit, dass man der 

Meinung ist, die Leistungsspange auf 2022 zu verschieben, da die Zeit für die 

Vorbereitung zu kurz ist.

Ulrichstein: Die Jugendwarte wollen sich nächste Woche treffen. Das wichtigste für 

den Rest des Jahres sei, die Kinder und Jugendlichen wieder zur Jugendfeuerwehr 

zu bekommen..

TOP 3: Nachdem sich in den Stellungnahmen der SJW/GJW heraus kristallisiert hat, dass 

eine Wettbewerbssaison 2021 für unrealistisch gehalten wird und auch seitens der 

Fachbereichsleiterin  Wettbewerbe in 2021 kritisch gesehen werden, erfolgt 

folgender einstimmiger Beschluss:

Die Wettbewerbssaison (Kreisentscheid, Kreispokal, eigene Leistungsspange) 2021 

wird im Vogelsbergkreis komplett abgesagt Die einzige Ausnahme bildet der

hessische Nachtermin der LSP. Hier wird nach einer Entscheidung der HJF 

entschieden. Allerdings wird hierfür noch ein Veranstalter gesucht.

Neustart der Wettbewerbe soll dann mit dem Jahr 2022 erfolgen.

Zu dem Thema „Wettbewerbsgeräte“ liegen lediglich 2 Rückmeldungen vor. Das 

Thema soll bis zum Neustart der Wettbewerbssaison verschoben werden.
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Top 4: Seitens der HJF wurden Materialien zum Neustart entwickelt. Diese werden 

vorgestellt. Für alle wird die entsprechende Mail mit den Links an dieses Protokoll 

angehängt.

Top 5: Der KJF gibt bekannt, dass man für den FB Leistungsspange eine neue Leitung 

gefunden hat. Es handelt sich um Julia Weizel aus Schotten. Jörg bedankt sich bei 

dem langjährigen Leiter Gerald Morneweg für sein Engagement. Gerald wir vorerst 

die Funktion des Abnahmeberechtigten weiter ausführen. Dafür soll eine neue Mail-

Adresse geschaffen werden.

Wenn es weitere Informationen zum Start der Jugendfeuerwehrarbeit geben soll, 

dann wird zu einer weiteren Online-Tagung eingeladen.

Den SJW/GJW wird noch einmal die Möglichkeit angeboten Webex auch für ihre 

eigene Arbeit zu nutzen.

Der KJF dankte Allen für ihre Teilnahme.

Der KJW schließt die Sitzung um 11.
45

Uhr.

Ulrichstein, 30. 05. 2021

Wolfgang Repp

(Schriftführer)

Anhang: Anwesenheitsliste
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Mail von Markus Potthoff:

Hallo zusammen,

Wie im letzten Online-LJFA bereits besprochen haben wir folgende Dinge für Euch entwickelt:

1. Präsentationsentwurf für Wake-Ups-Workshops: Es handelt sich um einen Leitfaden, den Ihr gern als 

Grundlage für eine Information Eurer JFW nutzen könnt. Die örtlichen Gegebenheiten (Inzidenzen, 

Bundesnotbremse, Öffnungen,…) sind zu beachten und vor Ort abzustimmen.

2. Padlet zur Sammlung von Ideen für Übungsdienste in Zeiten von AHA-Regeln 

unter https://padlet.com/markuspotthof/ffzvijm036c72wrf: Dort kann jeder Ideen für 

Übungsdienste ergänzen. Das werden auch wir regelmäßig machen und die Zusammenfassungen 

auch auf unsere Webseite stellen. Den Link könnt/sollt Ihr gern teilen. Jeder kann dort Beiträge 

einstellen, wir können diese aber löschen, wenn sie nicht passen sollten. Seitens der Geschäftsstelle 

haben wir erste Ideen gesammelt.

3. Grafiken von Mandelkern: Hier gibt es verschiedene Motive von Mandelkern zur Nutzung in den 

sozialen Netzwerken mit den neuen Helden unter dem Motto „Wir sind wieder da“. Wer 

Anpassungen haben möchte, kann sich an Mandelkern direkt wenden

4. Postkarten zur Werbung vor Ort: Von dem angehängten Motiv haben wir eine ausreichende Menge 

bestellt, wer davon einige Exemplare für seinen Kreis haben möchte, bestellt diese bitte per Mail 

direkt in der Geschäftsstelle. Es wäre schön, wenn das irgendwie gesammelt abläuft und wir nicht 20 

Karten für Stadt/Gemeinde xy versenden müssten, aber notfalls machen wir auch das. 20.000 Stück 

stehen zur Verfügung und können Ende nächster Woche verschickt werden

5. Informationen des Hessischen Datenschutzbeauftragten zur Nutzung von Daten der 

Einwohnermeldeämter für Werbeaktionen der Feuerwehr: das stammt aus dem Bericht des 

Hessischen Datenschutzbeauftragten aus dem Jahr 2010 ist aber von der Rechtsauffassung und der 

Begründung/Herleitung her weiterhin gültig. Mit Einführung der der EU-DSGVO haben sich die 

Grundlagen für diese Einschätzung NICHT geändert.

Die Dateien sind hier zu finden: https://web.tresorit.com/l/5zq7T#KMMlsNu3vAeKLfrZYd_1PA

Das Passwort ist „Wiederaufnahme“.

Das weiteren werden wir Euch noch weitere Infos zukommen lassen wie sich die Anpassung der 

aktuellen Corona-Verordnungen auf die Jugendfeuerwehr auswirkt. In der aktuellen Version sind 

beispielsweise technische Fehler, ebenso sind wir mit dem Hessischen Jugendring in Kontakt in 

Bezug auf Fragen zu Testungen bei den Jugendfeuerwehren.

Das für den Moment - für Fragen stehe ich Euch gern zur Verfügung.

Beste Grüße

Markus


